
Änzeiger für oOhristliche Archäologie.
Von Proi. Kirsch

Nr

Ausgrabungen und un

Rom
Bei Gelegenhei VOIN Trbe1ıten QuT dem Grundstück über der m 1-

al a k der V1a Ardeatına sind e1ıle VOoN dem ehe-
maligen oberirdischen Zömeter1um ZU Vorschein ygekommen Man hat
este VOoON heidnischen (Girabbauten und auch Bodengräber formae) der
chrıistilichen Begräbnisstätte gygeifunden. Fin ziemlicna zroßes uCcC ISst Irel-
gelegt und ausgegraben worden. Der Fund mi1t Beschreibung der
Denkmüäler wird demnächst in der „RKivista di archeologia cristiana” VOI-

öffentlicht werden.
An der hochwichtigen Denkmälergruppe VOIN

in atacumbas der V1a Appla konnten, dank der hochherzige Spende
eines Bürgers der Vereinigten Staaten, die Ausgrabungen ıntier Leitung
der Commissione di archeologia wieder auigenommen werden. Man
hat zunächst begonnen, der udseıte der Basilika, im (jarten des
Franziskanerklosters, die ehemalige Außenmauer der „basilica ADosto-
lorum“ aUuSs dem Jahrhunder freizulegen und fand tatsächlich N1IC 1Ur

die Außenmauer selbst DIS einer gewlssen öhe erhalten, sondern auch
eine Gruppe VON Bodengräbern (formae), die längs der Fundamente dieser
Mauer 1m des linken Seitenschifies angelegt worden anl mit
Fragmenten VON Inschriiten eiter wurde festgestellt, daß die nördliche
Mauer des Korridors Erdgeschoß des Franziskanerklosters nichts
anderes 1ISt als die y allZz erhaltene Fortsetzung Aeser südlichen uben-

der asılKa Man begann den VerDutz der Mauer abzuschlagen
und fand 1mMm Korridor einige Säulen mi1t ihren Basen und Kapitellen der

Die 7Zwischenräume zwischen den Säulenursprünglichen Stelle
1mM Mittelalter zugemauert worden. om1 WarT In der AubBenmauer des
siüdlichen Seitenschilnies der ursprünglichen Basilika hier eın Urc Säulen
gebildeter Durchgang einer anstoßenden Anlage In der südlichen,
gegenüber liegenden Mauer des Korridors tellte man die Frontmauern
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VOIN zwel groben, länglich-viereckigen Mausoleen jest, die och in den
Kellerräumen des OSters iast VOllstandıg erhalten sind. Der Zugang
den Mausoleen lag neben der Außenmauer der asilika, daß HNenbar

dieser Bauten jener Durchgang mit den Säulen in der Außenmauer
beim Bau der asıll1Ka yemacht wurde. Die TDeıten in diesem hochinter-
essanten eıle der ursprünglichen Bauanlage dauern iort. Nach deren Ab-
schluß wird ein ausführlicher Bericht in der „Kivista di archeologia CT1--
stiana“ erscheinen. In der atakombe unter dem arten des 1 TaD.-
pistenklosters bei 1S1TO, die VOIl Wilpert als das Öme-
terium der hl. arkus und Marzellianus estimm wurde, 1at die Com-
in1SsS1iOnNe di archeologia die unterirdischen Grabungen Iortgesetz
Hs wurden mehrere Gänge ireigelegt, wobhbei einN1gZge Grabinschriften g_
en wurden. Die RKegion cheint dem LEnde des und dem

Jahrhundert anzugehören.
uch in der atakombe des Pamphilus der V1a

Salaria VeEeIuUSs wurden die Ausgrabungen 1m auie des veriflossenen
Winters lortgesetzt | S wurden wieder Gänge mi1t durchweg unverletzten
(iräbern Ireigelegt, hnlich denijenigen, die Dr S 1 in und Bd 111
der „Rivista di archeologi1ia cristiana“ eschrieben hat. Diese atakombe
olenbart sich immer mehr als eine der WIC.  igsten Tür das Studium des
altchristlichen Begräbniswesens der römischen (Gjemeinde. Es 1bt bisher
keine atakombe, ın der viele e1le ın ihrer ursprünglichen (Giestalt
(aus dem und Jahrhundert) unversehrt auT uns gekommen sind.

talien außer Rom.
12 In einem Bodenbelag VON Marmorplatten, üdlich VOITN

Dom, in einer 1eie VON unter der jeizigen Bodenhöhe, wurde eine
Marmorplatte mit der iolgenden christlichen NSCHTTI geijunden:

DOMINE VRSE
SABBATLIVS ANDID
INNOCEN!]!I1I
OVI
IES INOCENTITIS
SIME FILILIE

PACE
DOMINO LVENTIO OVI

111 VOS IES
Die ZW el etzten Zeilen wurden später zugelügt, aber VON äahnlicher

Hand ausgeführt w1e die erste Grabschri Bemerkenswert 1sSt die jedes-
dominus“ TUr die beiden verstorbenenmalige Bezeichnung „domina,

Kinder des Sabbatius und der Candida Notizie egli SCAVI, 1925, 27.)

Spanien.Bei Gelegenhei des Baues einer großen Tabakfabri be1 AAAa
ona wurde eine ausgedehnte altchristliche Frie  oisanlage entdecC
Es 1st das yrößte altchristliche Zömeterium, das er in Spanien
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iunden wurde, reich enkmälern der verschiedensten Art Der F  -
NnoT War eine oberirdische Area, auf der die Grabmäler yeschaffen wurden.
Meistens sind 65 Sarkophage, auTt denen jelfach in einer dem ra ent-
sprechenden TO Mosaikschmuc angebracht wurde. Abgesehen VON
der Anlage der gyanzen Area tür die Grabstätten, die das unversehrte ild
eINes oberirdischen altchristlichen Friedhofifes AUSs der Zeit des bis

Jahrhunderts bietet, werden die zahlreichen Sarkophage, Inschrifiten
(viele interessante und wichtige Texte) und Mosaiken einen überaus
reichen Bestand altchristlichen enkmälern Spaniens lieiern. Leider

die Bauten der Fabrik beim Auiffinden des Zömeteriums
Dereits weit vorgeschritten, daß der Bauplan NIC mehr geändert
werden konnte So wird der yröhte Teil der Anlage N1C erhalten bleiben
können. Sobald eine ausiührlichere Beschreibung der un vorliegt,
werden WIT auft diese hochwichtige Grabanlage zurückkommen.

(iro  ritannien.
h er die erKun: des berühmten Silberschatzes

CArıstilichen Ursprunges AaUus dem bis Jahrhundert, der 1921 117
TaDr ainlaw bei INDUTrX geiunden wurde vgl die Publikation Oil

C, 'Ihe TeAasSsure OT Taprainlaw, Glasgzgow William R d-
1m ournal OT tudies XIV (1924), 123 in einer Studie den

Nachweis versucht, daß der Schatz VON Taprainlaw VON irischen Käubern
in (iallien gestohlen worden se1l Dr stützt sich e1 hauptsächlich aul eine
irische Volksüberlieiferung des Inhaltes, daß der irische König 12. (379
bis 405) einen Zugz nach (zallien unternommen habe In einer Mitteilung
VOT der Pariser „Academie des Insceriptions Belles-lettres (comptes-
rendus 1926, Nnımm Jos LOTHR ellung dieser Hypothese,
deren Hauptstütze eTr erschüttert; WEeNn der Schatz VON einem Raub bei
einer Plünderung errührt, ann diese ebenso VON Pikten oder Sachsen
ausgeführt worden Se1IN

rl
Furnos Maius. ntier der Kegierung des Vandalenkönigé

Hilderich konnten die Katholiken wieder (Giotteshäuser errichten. So aute
auch Symeon, Bischo{i VON Furnos Maius eine Kirche, He1 deren LEıin-
weihung 528 Fulgentius VON Ruspe eine Predigt 1e Die YeNaUC Fest-
legung des rties, die sich an Wal bisher zweilelhait. Nun
wurde 1926 in Henchir-Ain-Furna eine runde armorpDplatte geiunden mIt
der Inschniit

CONLOK ata
SYMEONE

Dieser 1SCHO 1st ohne Zwéifel enNnUusSC mıiıt dem oben genannten
1SCHO Symeon VON Furnos Maius, daß d1ieses dentiliziert werden
nuß mıit der Ortschait, die NSCHr ZU Vorschein kam (Comotes-
rendus de l’Acad des Inser. Belles-lettres 1926, 304—307.)
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Palästina.
ach langwierigen Verhandlungen konnte Dr Evarist C

Leiter des Orientalischen Institutes der Görresgesellschaft in Jerusalem,
ndlich 1mM Herbst 1926 die Erlaubnis Ausgrabungen in dem onumen-
au VON ame el-chali der Abrahamseiche bei Hebron
ernalten In ZW el Grabungsperioden hat G das Denkmal untersucht und
konnte el N1IC Nur die Baugeschichte des Monumentalbaues (vgl.

T, Altchristliche Basiliken und Lokaltraditionen in Südiudäa, ader-
born 1918, 47 i{f.} jeststellen, sondern auch die Anlage der asılıka aus
konstantinischer Zeit, SOWI1e den Neubau des Meiligtums 1m Jahrhundert
einwandirei estimmen. Fin vorläuliger Bericht über die Grabungen und
deren Ergebnisse wird 1 nächsten des „Uriens christianus‘ EeT-
scheinen. (Ist inzwischen erschienen).
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